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r e npfing den Biſ jan Schmid, in Audi Afritaerfr. empfing den Biſchof von Fulda, Damian Schmid, in Audienz0746 Dentſayes Reich. und den franzöſiſchen Marineattachee Admiral Aus Marokko.
0 Salle a. S. den 13. Augnuſt. de Jonequières in Abſchiedsaudienz. Beide mſtta i a de her Beſchtgheber ber feengoſſhete Leuphen i der Anſt.

ta ur Frühſtückstafel geladen. Montag nachmittag unter Drude, öſiſchen Truppen, iſt derJ Deutſche Handwerks- und Gewerbekammertag z tückstafel gelade h sod de an den Bundesrat eine Eingabe nahmen die Majeſtäten mit Gefolge einen Ausflug in Auto- des c braghe e v S r
r bot Stet in der um die Einführung weiterer Lohnklaſſen in mobilen nach dem Kaufunger Wald. Seine Majeſtät der Schi gen hat auf die Darotta ger einen tiefen Eindrug gemacht.

L nvalidenverſicherungsgeſetz erſucht wird, Laiſer hat dem franzöſiſchen Marineattachee Admiral Die Fremdenlegionäre, die ſich in der Stadt allzu rückſichtslos er
n war ſollen unter Beſchränkung der bisherigen Klaſſe 5 de Joncquières den Kronenorden erſter Klaſſe verliehen. wieſen, wurden auf Vorpoſten geſtellt. Die jüdiſchen Bewohner

u vie Lohnhöhe von 1150--2000 Mk. eine Klaſſe 6 für die Kaiſer Wilhelm und König Eduard. Zuverläſſigen wurden requiriert, um die in den Straßen herumliegenden, die
J We eines Lohnes von 2000--3000 Mk. und eine Klaſſe 7 Meldungen zufolge wird der König von England heute Luft verpeſtenden Leichen zu beerdigen; da jedoch die Beerdigung
mr ine Lohnhöhe von mehr als 3000 Mk. hinzugefügt (Dienstag) in Vliſſingen eintreffen und des Nachts nach zu zeitraubend war, wurde beſchloſſen, die Leichen zu verbrennen.
T r n “Jn der Begründung wird ausgeführt, daß der Wilhelmshöhe weiterreiſen. Das Zuſammentreffen Aus San Sebaſtian wird Pariſer Blättern gemeldet, daß

i Wutfſche Handwerks- und Gewerbekammertag, da ſeine Be beider Monarchen iſt für Mittwoch vormittag geplant. Die die ſpaniſche Regierung bei Frankreich angeregt habe, den Sig
e en die ſelbſtändigen Handwerker in die Zwangs Weiterreiſe des Königs nach Jſchl erfolgt bereits Mittwoch natarmächten der Algecirasakte eine gemein-ernan ubeziehen, bei der Reichsregierung auf grund abend. ſame Note zu überreichen, um hierdurch noch deutlicher die

len ha Vehenken geſtoßen ſeien, und da auch ein Teil der Fürſt von Radolin beim Reichskanzler. Die „Nord- Kinheitlichteit der Abſichten und der Handlungsweiſe der beiden
ne ſätzliche y deutſche Allgemeine Zeitung“ meldet: Der Fürſt von Regierungen zu betonen.bſtändigen Handwerker ſelbſt ſich dagegen ausgeſprochenre ch nunmehr auf die Verbeſſerung der freiwilligen Ver

ſicherung beſchränke. Von der freiwilligen Verſicherung
komme die Selbſtverſicherung für das Handwerk im allge-
meinen nicht mehr erheblich in Betracht, da von der heutigen
Generation, ſoweit ſie nach dem Jahre 1864 geboren ſei, nur
wenige Prozent nicht dem Verſicherungszwang als Arbeit-
nehmer unterlegen hätten. Für dieſe ſei ſomit die Weiter-
verſicherung von größter Bedeutung. Wenn aber die ſelbſt
ſtändigen Handwerker trotz der intenſiven Belehrung durch
die Landesverſicherungsanſtalten und die Handwerks- und
Gewerbekammern ſo wenig von dieſem Rechte der Weiter-
verſicherung Gebrauch machten, ſo ſei der Hauptgrund die
geringe Höhe der erreichbaren Renten. Für eine große Zahl
der ſelbſtändigen Handwerker ſei die im günſtigſten Falle
erreichbare Altersrente von 230 Mk. bezw. Jnvalidenrente
von 450 Mk. pro Jahr kein genügender Anſporn zur Weiter-
zahlung der Verſicherungsprämien. Sie würden jedoch gern
höhere Beiträge bezahlen, wenn ſie dementſprechend hohe
Kenten erzielen könnten. Die Eingabe ſchließt mit der Be
merkung, daß die Erfüllung der darin niedergelegten
Forderungen ein kleines Entgelt für die großen Laſten wäre,

die durch die ſoziale Geſetzgebung den Arbeitgebern, nament-
lich den ſelbſtändigen Handwerkern, aufgebürdet ſei und die
in dieſen Kreiſen oft lauten Unmut hervorrufe.

Jn berechtigter Gegenwehr.
Vom Verein zur Erhaltung des Deutſchtums im Aus-

lande zu München iſt den „Münchener Neueſten Nachrichten“
folgende Erklärung zugegangen, die ſich mit den deutſch-
feindlichen Kundgebungen in Südtirol be-
ſchäftigt:

„Gewalttätigkeiten und Rechtsverhöhnungen, wie ſie in
Ländern mit geordneten Verhältniſſen ſonſt unerhört ſind, haben
jüngſt in Südtirol ſtattgefunden.

Nach öffentlichen Aufreizungen durch Jtaliener aus dem
Königreiche und durch Nachkömmlinge zugewanderter Jtaliener
Südtirols wurden argloſe wandernde Deutſche mittels Bedrohung
an ihrem Leben zu perſönlichen und nationalen Demütigungen
ſchimpflichſter Art genötigt, nachher aber gleichwohl mißhandelt
und verwundet.

Hiernach alſo ſollten deutſche Touriſten nicht mehr ihres
Daſeins ſicher ſein, wenn ſie ſich an Tiroler Gemeinden,
welche dem Volkstum ihrer Väter ſchuldige
e u e gehalten haben, und an deren Gegenden erfreuen
wollen

Wir erklären es als eine überdreiſte Zumutung an jedem
unſerer Volksgenoſſen, er ſolle ſich dieſes Rechts begeben aus
Rückſicht auf die nationale Begehrlichkeit von Leuten, welche jeg
liche Feindſchaft gegen den öſterreichiſchen Staatsgedanken mit
Beifall begrüßen, und die Symbole desſelben und ſeines Herrſcher-
hauſes zu verunglimpfen gewohnt ſind.

Mehr als dreiſt nehmen ſie es im unmittelbaren Anſchluß an
die begangenen Schandtaten in ihrer Preſſe auch neueſtens als
zuſtehendes Recht in Anſpruch, die dortigen deutſchen Sprachinſeln
ihres Volkstums zu berauben.

Dagegen verweiſen wir auf die ſtaatstreue und anläßlich
dieſer Vorkommniſſe lebhaft betätigte deutſchfreundliche
Keſinnung in der Mehrheit der ländlichen Orte
SSüdtirols und fordern unſere Volksgenoſſen auf, durch

ſor einen vermehrten Fremdenverkehr in jenenn Gegenden zu zeigen, daß wir die Uebeltäter des 26.
I und 27. Juli wohl unterſcheiden von dem altein-
he Lgeſeſſenen Tirolervolke. Jnsbeſondere aber iſt es
r eine völkiſche Pflicht, die deutſchen Sprachinſeln durch
on aufigeren Beſuch und durch vermehrte Zuwendungen für
r keren kulturelle Bedürfniſſe zu ſtärken in ihrer Treue gegen das
d. enererbte Volkstum.
P Irredentsene werden die beiden Herde des deutſchfeindlichen
r neueſten g Trient und Rovreit, von wo aus auch die
ke wurde egangenen Uebeltaten angeſtiftet und durchgeführt

irden, von dem Beſuch und dem wirtſchaftlichenrl Ver tf- u d jedes Dentſchen, welcher auf die Ehre ſeines Volkes
werde ſo weit es irgend möglich iſt, ausgeſchloſſen

g, Nünchen, den 8. Auguſt 1907.
v Der Verein zur Erhaltung des Deutſchtums im Auslande.“
b.

Aus Wilhelmshöhe. Sonntag nachmittag unter
e Jhre Majeſtäten der Kaiſer und die Kaiſerin,
einen an und ſämtliche Damen und Herren des Hofes

die 9 usflug nach dem Eſſigberg. Montag morgen machten
Majeſtäten einen Spaziergang. Seine Majeſtät der

Kaiſer hörte den Vortrag des Chefs des Zivilkabinetts,

Radolin iſt am 12. Auguſt in Norderney angekommen und
folgte einer Einladung des Reichskanzlers zu Tiſch.

General Alfred v. Keßler F. Jn Bullay an der Moſel
ſtarb Sonnabend der frühere General-Jnſpekteur des
Militär-Erziehungs- und Bildungsweſens General der Jn-
fanterie z. D. Alfred v. Keßler, der namentlich durch dieſe
Stellung, ſowie ſeine langjährige Tätigkeit als Chef der
Eiſenbahnabteilung des Großen Generalſtabes in den
weiteſten Kreiſen bekannt geworden iſt.

General von Keßler, der Sohn eines preußiſchen Hauptmanns,
war zu Luxemburg 1833 geboren. Er trat, wie wir den „B.
N. N.“ entnehmen, 1851 als Leutnant in die 8. Pionierabteilung.
Nachdem er 1863 zum Hauptmann und Militärlehrer am Ber-
liner Kadettenhauſe befördert und 1866 zur General-Jnſpektion
des Jngenieurkorps kommandiert war, erfolgte 1867 ſeine Ver-
ſetzung in den Generalſtab, dem er dann bis 1883 angehörte.
Von 1873 leitete er die Eiſenbahnabteilung des Großen General-
ſtabes, 1882 wurde er zu den Offizieren von der Armee verſetzt
und auf beſonderen Wunſch Moltkes zu ſeiner perſönlichen
Dispoſition geſtellt. Gleichzeitig wurde er geadelt. 1883 zum
Kommandeur der 10. Jnfanterie-Brigade in Frankfurt a. O.
ernannt, wurde ihm 1886 unter Beförderung zum General-
leutnant das Kommando der 28. Diviſion in Karlsruhe über-
tragen. 1887 gehörte er zu der Kommiſſion, die mit der
Aenderung der Felddienſtordnung betraut war. 1890 erfolgte die
Ernennung v. Keßlers zum General-JInſpekteur des Militär-
Erziehungs- und Bildungsweſens und wenige Monate ſpäter ſeine
Beförderung zum General der Jnfanterie, 1891 ſeine Ernennung
zum ſtändigen Mitglied der damaligen Landes-Verteidigungs-
Kommiſſion. Auf ſeine wiederholte Bitte wurde er 1898 zur
Dispoſition geſtellt.

Kaiſerliche Telegramme. Der Kaiſer hat von
Wilhelmshöhe an die Witwe des Generals der Jnfanterie
z. D. von Keßler folgendes Telegramm gerichtet:

Jch ſpreche Jhnen meine aufrichtige Teilnahme an dem
Heimgange Jhres vortrefflichen Mannes aus, deſſen große
Verdienſte im Generalſtabe und an der Spitze des Armee-
bildungsweſens ihm in der vaterländiſchen Geſchichte und in
meinem dankbaren Gedächtnis ein ehrendes und bleibendes An-
denken für alle Zeiten ſichern. Wilhelm, I. R.

Auf ein Telegramm des Kardinals Vannutelli lief am
Sonntag folgende telegraphiſche Antwort vom Kaiſer ein:

Jch danke Eurer Eminenz für die Mitteilung Jhrer An-
kunft in Metz, um als Legat Seiner Heiligkeit dem Euchariſti-
ſchen Kongreß vorzuſtehen, und für die Verſicherung Jhrer
Ehrerbietung. Mein lebhaftes Intereſſe begleitet den Kongreß.
Wilhelm.

Der Zentrumsführer Spahn ſoll ſich nach der
„Magdeb. Ztg.“ in einer am Sonntag abgehaltenen Partei-
verſammlung über die Notwendigkeit, nach dem Vorgang
anderer Staaten unſere neuen Linienſchiffe
größer zu bauen und ſtärker zu armieren, aus-
geſprochen haben.

Ausland.
Der Kaiſer von Oeſterreich und der König von Dänemark.

Wie verlautet, iſt es nunmehr beſtimmt, daß der König von
Dänemark in den letzten Tagen des Oktober zum Beſuche des
Kaiſers Franz Joſef in Wien eintreffen und drei Tage verweilen
wird. Sollte die Familie des Herzogs von Cumberland nicht aus
dieſem Anlaſſe nach Wien kommen, ſo würde der König von Däne-
mark ſich zum Beſuche derſelben nach Gmunden begeben.

Die Friedenskonferenz im Haag.
Der allgemeine Ausſchuß zur Feſtſtellung der Schlußakte

der Konferenz, der aus 25 Mitgliedern beſteht, hat zur Vor-
bereitung dieſer Akte eine Unterkommiſſion gewählt. Die ge
wählten Vertreter ſind Renault-Frankreich, Krie'ge-Deutſch-
land, Fuſinato-Jtalien, Lammaſch-Oeſterreich-Ungarn, Scott
Amerika, AſſerNiederlande, van den Heuvel-Belgien.

Rußland.
Bei politiſchen Unruhen

in Lod z wurden drei Arbeiter getötet, zwei Arbeiter und eine Arbeiterin
verwundet.

Türkei.
Verſchiedenes.

Ein in Saloniki anſäſſiger Kaufmann namens Mallah, ein Spa-
niole, iſt im Bezirk Keuprulu von einer r r entführt worden,
die 5000 Pfund Löſegeld verlangt. Der Miniſterrat hat, wie bereits
gemeldet, den Bau eines Kreuzers durch die Genueſer Firma Anſaldo
auf der Marinewerft in Konſtantinopel ſowie Reparaturen an einigen
Torpedobooten beſchloſſen, andere vom Marineminiſterium verlangte
Neubauten reſp. Rekonſtruktionen dagegen abgelehnt.

Spätere Telegramme melden uns: San Sebaſtian,
12. Auguſt. Der König von Spanien hat den franzöſiſchen Bot
ſchafter ſeine volle Anerkennung über die Tapferkeit und den Mut
der franzöſiſchen und ſpaniſchen Truppen in Caſablanca ausge-
drückt. Tanger, 12. Auguſt. Jn Caſablanca haben am
9. d. Mts. die allwöchigen mohammedaniſchen Gebetsübungen
ſtattgefunden, die die Eingeborenen in günſtiger Weiſe beeinflußt
haben. Auf dem Gouverneurpalaſte war die franzöſiſche Flagge
gehißt. Hierfür und für den franzöſiſchen Schutz hat Muley Amin
ſeinen Dank ausgeſprochen. Paris, 12. Auguſt. Es trifft
zu, daß Spanien an Frankreich eine Anfrage gerichtet hat, um
deſſen Anſicht über die Zweckmäßigkeit einer Note zu erfahren, die
den Mächten mitgeteilt werden ſoll, um die Gemeinſamkeit der
Anſichten und des Vorgehens der beiden Länder in Marokko zu
ſichern. Die diplomatiſchen Verhandlungen nehmen ihren Fort-
gang. Die Regierung beabſichtigt keineswegs, neue Verſtärkungen
nach Marokko zu entſenden, da die Streitkräfte des Generals
Drude für ausreichend erachtet werden, um die Ordnung wieder
herzuſtellen und die Polizei zu organiſieren. Dieſes Programm
wird keine Erweiterung erfahren, und die Transporte nach Oran
ſind nur als Vorſichtsmaßregeln aufzufaſſen, um für alle Fälle
Ereigniſſen gegenüber geſichert zu ſein, deren Eintritt glücklicher
weiſe außerhalb des Bereiches jeder Wahrſcheinlichkeit liegt.

Bei Schluß der Redaktion läuft noch folgende Drahtnachricht
ein: Tanger, 12. Auguſt. Aus Mazagan wird gemeldetk,
daß vorläufig alles ruhig ſei, daß aber die Volksleidenſchaft jeden
Augenblick neue Unruhen hervorrufen könne. Es ſind Stämme
bis zu den Stadttoren gekommen und haben Geld verlangt. Der
Kommandant des Admiral Aube hat dem Gouverneur mitgeteilt,
daß er im Falle eines Angriffs Mannſchaften landen und die
Umgebung der Stadt beſchießen werde. Der mit neun Schwer-
verwundetew ſoeben aus Caſablanca eingetroffene Kreuzer
„Galilée“ bringt die Nachricht, daß die Straßen von Caſablanca
durch Verbrennung der Leichen in Gegenwart der Behörden ge
ſäubert würden. Zur Verfolgung der Kabhylen ſeien Truppen
weit ins Jnnere vorgedrungen. Der britiſche Dampfer
„Gibelderſa“ iſt geſtern mit 240 Perſonen, zumeiſt Europäern, an
Bord von Mazaganm hier eingetroffen.

Aus Nah und Fern.
Zum Falle Hau. Der Korreſpondent der „Leipz. N. N.“ in

Karlsruhe hatte mit dem Verteidiger des Barons v. Lindenau,
Dr. Gönner, eine längere Unterredung. Dr. Gönner beklagte ſich
über die Behandlung, die ihm von der Staatsanwaltſchaft in
Sachen der Baden-Badener Konfrontation zuteil geworden
ſei. Er wurde von privater Seite benachrichtigt über die
Konfrontation in Vaden-Baden, die ein ziemlich negatives
Ergebnis hatte. Herr v. Lindenau behauptet trotz allem, an der
Mordſtelle geweſen zu ſein, doch kann er von dem Platze, den er
jetzt angibt, nicht leicht geſehen haben, wer geſchoſſen hat. Von
ſeiner Behauptung, Olga Molitor habe ge-
ſchoſſen, iſt er ſchon etwas abgekommen (1). Am
Tatort befindet ſich überdies eine Niſche, der man erſt heute
größere Beachtung geſchenkt hat, in der ſich der Mörder ſowohl,
bevor er den Schuß abgab, wie auch nach dem Morde ſehr leicht
verborgen gehalten haben kann. Jn der Konfrontation des Barons
v. Lindenau gegenüber Frau v. Reitzenſtein ſagte dieſe, ſie
könne nicht ſchwören, ob v. Lindenau der Mann
geweſen ſei, der ihr begegnete. Man erinnert ſich, ſo
wird dem „Berl. Tagebl.“ geſchrieben, daß die Freifrau von
Reitzenſt ein an dem Mordabend auf einem Wege zum Brief-
kaſten ſowohl die Damen Molitor wie Hau als auch den
Herrn mit dem grauen Barte geſehen hat. Jhre Ausſage
wurde ſeinerzeit im Prozeß nicht vollſtändig entgegengenommen.
Jch beſuchte ſie heute in ihrer Villa „Edina“ in der Kaiſer Wil
helmſtraße 10. Freifrau v. Reitzenſtein machte mir folgende
intereſſante Angaben: „An dem Abend des 6. November war es
um 6 Uhr noch nicht vollſtändig dunkel, ſondern erſt Dämmerung.
Die Laternen brannten bereits. Mir iſt erinnerlich, daß auch die
Villa Scholler, vor der der Mord paſſierte, voll
ſtändig erleuchtet war. Als ich zum Briefkaſten ging, kam
mir mit eilenden, großen Schritten ein Mann entgegen, der mir
ſofort auffällig erſchien. Er hatte den Mantelkragen hoch-
geſchlagen und ſeinen Hut tief ins Geſicht gedrückt. Als ich
mich auf dem Rückwege befand, begegneten mir auf der anderen
Seite die mir dem Anſehen nach bekannten Damen Molitor.
Einige Schrite hinterher bemerkte ich einen alten Herrn, der den
Damen ſolgte. Jch beobachtete ihn von der Seite. Da ich ein
gutes Auge habe, erkannte ich, daß er einen graumelierten
Schnurrbart und einen ebenſolchen ſogenannten Franz Joſefs-
Bart trug. Er hatte alſo keinen Vollbart, wie früher behauptet
wurde. Jch ſah genau, daß er einen braunen Mantel und einen
ſchwarzen, weichen Filzhut trug. Erſt jetzt iſt es mir eingefallen,
daß ich ſchon früher einmal einen ſolchen Herrn, den wir den
„Oeſterreicher“ nannten, aus der Stadelhöfer Straße
kommen ſah. Jch habe ihn damals für einen Badener gehalten.



Jetzt, nachdem Herr v. Lindenau mit ſeinem Zeugnis an die
Oeffentlichkeit getreten iſt, erſcheint es mir ſehr merkwürdig, daß
er öſterreichiſche Barttracht trägt. Jch habe den Herrn aus einer
Entfernung von 5 bis 8 Schritten geſehen und würde ihn ſofort
wiedererkennen. Wie ich erfahre, hat Hau dem Zeugen Lenk
im Unterſuchungsgefängnis erzählt, er werde, wenn er zum Tode
rerurteilt werde, alles in einer Schrift niederlegen,
was er über den Mörder der Frau Molitor wiſſe. Dem
Verteidiger des Hau ſind eine Unmenge von Zuſchriften zuge-
gangen, darunter ſolche von geiſteskranken Leuten, die ſich ſelbſt
der Tat bezichtigen und bereit ſind, ſich für Hau köpfen
zu laſſen.

Eine leſenswerte Betrachtung über den Fall Hau ſtellt der
Karlsruher Korreſpondent des „Berl. L.A.“ an. Er ſchreibt:
„Geſtern abend habe ich Gelegenheit genommen, mich in hieſigen
juriſtiſchen, am Prozeß Hau bisher nicht beteiligten Kreiſen um
zuſehen und zu erfahren, wie man über die Vorunterſuchung und
das Verhalten der Staatsanwaltſchaft urteilt. Man iſt dort der
Anſicht, daß in der Vorunterſuchung einige Unterlaſſungsſünden
rorgekommen ſind. Als am 6. November Frau Molitor erſchoſſen
wurde, kamen für den Mord zunächſt drei Perſonen in Betracht:
erſtens der unbekannte „Mann mit dem grau melierten Bart“,
zweitens der mit falſchem Bart geſehene Hau und drittens die
Begleiterin der Frau Molitor, Fräulein Olga Molitor. Die Vor
unterſuchung hat ſich nun lediglich gegen Hau gewandt, den Unbe
kannten mit dem grauen Bart hat man aufzufinden ſich zwar
anfangs bemüht, aber bald die Bemühungen aufgegeben. Gegen
Olga Molitor iſt aber von vornherein jede Unter
ſuchung unterblieben. Bekanntlich iſt bis heute die
Mordwaffe nicht gefunden worden. Hau hatte zwar in
Karlsruhe einen nagelneuen Revolver bei ſich, es iſt aber erwieſen,
daß aus dieſer Waffe niemals ein Schuß abgegeben worden iſt.
Außerdem fand ſich noch ein alter, ganz unbrauchbarer Revolver
ohne Trommel in demſelben Koffer in Karlsruhe. Es iſt doch höchſt
unwahrſcheinlich, daß der angebliche Mörder Hau einen dritten
Revolver bei ſich geführt habe. Des weiteren iſt bemerkenswert,
daß derjenige Zeuge, welcher als allererſter am Tatorte erſchien
und Olga Molitor neben der erſchoſſenen Mutter auf dem Boden
ſitzen ſah, zwar von der Kriminalpolizei einmal vernommen, aber
nicht als Zeuge in die Hauptverhandlung gekommen iſt. Dieſer
Zeuge war ein in der Nähe des Tatortes beſchäftigt geweſener
Friſeur B. aus Baden-Baden, ein geborener Franzoſe, welcher
aber ſeit 30 Jahren in Baden-Baden lebt. Dieſer eilte auf die
Hilferufe der Olga Molitor herbei und wurde von dieſer in
franzöſiſcher Sprache aufgefordert, an den Hausarzt der Familie,
Molitor, Medizinalrat Neumann, zu telephonieren. Er war es
auch, welcher zuſammen mit der Tochter die Ermordete in das
Nebenhaus der Villa Mesmer hineintrug. Dieſer Zeuge iſt in
deſſen gar nicht produziert worden. Die Einzelheiten des Sektions-
befundes und des Befundes an der Kleidung der Ermordeten im
Verein mit den lokalen Verhältniſſen am Ort der Tat ſind wohl
auch nicht erſchöpfend gewürdigt. Die Staatsanwaltſchaft iſt auf
dieſe Punkte nicht eingegangen. Warum hat nun die Verteidigung
dieſe Lücke nicht auszufüllen verſucht? Weil der Angeklagte es
ſtrikte verboten hat. Mehrmals war der Verteidiger im Begriff,
die Frage der techniſchen Ausführung des Mordes aufzurollen,
und jedesmal hat der Angeklagte es zu verhindern gewußt.“

Der „Poſt“ wird zum Fall Hau noch aus Baden-Baden
unterm 11. Auguſt geſchrieben: Die Widerſprüche, in die ſich
Freiherr v. Lindenau bei der geſtrigen Konfrontation am Schau-
platze des Mordes verwickelt hat, und ſeine Erklärung, daß er
jetzt die „moraliſche“ Ueberzeugung gewonnen habe, Fräulein
Olga Molitor habe nicht geſchoſſen, habe auch diejenigen von der
Wertloſigkeit ſeiner Ausſagen für die Hau-Affäre überzeugen
müſſen, die bis zuletzt an die Ausſagen des Freiherrn geglaubt
hatten. Freiherr von Lindenau dürfte für den neuen Hau-Prozeß
als ausgeſchaltet angeſehen werden. Die große Frage, wer den
geheimnisvollen Schuß auf die Geheimrätin Molitor in der
Dämmerung des 6. November abgegeben hat, iſt auch durch ihn
nicht im geringſten gelöſt worden, und diejenigen, die allzu raſch
an eine Schuld Olga Molitors glaubten, müſſen jetzt dem Juſtiz-
miniſter Freiherrn v. Duſch recht geben, der ſagte, daß die Sache
nur für Herrn von Lindenau ein ſchlimmes Ende nehmen könne.

Dieſelben Blätter, die die Fräulein Olga Molitor belaſtenden
Mitteilungen machten, ſehen ſich jetzt zur Veröffentlichung anders
lautender Erklärungen veranlaßt. So hat der Rechtsbeiſtand
der Familie Molitor, der hieſige Rechtsanwalt »Schäfer, einen
Mitarbeiter des „B. T.“ zur Veröffentlichung folgender
Erklärung ermächtigt: „Fräulein Olga Molitor ſteht mit der
Bluttat nicht im geringſten in irgendeinem Zuſammenhange.
Alles, was gegen ſie geſchrieben wird, geſchieht, um einen Ver-
brecher den Armen der Juſtiz zu entziehen. Man hat es bei
Fräulein Ola Molitor mit einer Dame zu tun, deren tadelloſes
Benehmen über jedem Zweifel erhaben iſt. Fräulein Olga Molitor
hat mir Rechtsanwalt Schäfer) erklärt, den Täter, der den Schuß
auf ihre Mutter abgab, geſehen zu haben. Unter Berückſichtigung
der Verhältniſſe iſt ſie der Ueberzeugung, daß Hau der Täter ge-
weſen iſt. Sie hatte in der Gerichtsverhandlung keine Veran-
laſſung gehabt, dieſe für andere unerhebliche Meinung vorzu-
tragen, beſonders nachdem ſie vom Vorſitzenden nach ihrer
Meinung über den Täter nicht befragt worden war. Nach meiner
Anſicht hat ſie dabei durchaus korrekt gehandelt; denn die bloße
Ueberzeugung eines Zeugen kann für das Urteil nicht ausſchlag-
gebend ſein. Die übrigen gegen Olga Molitor erhobenen Vor-
würfe, daß ſie ſtändig einen Revolver bei ſich getragen habe, daß
ſie gegen ihre Mutter handgreiflich geworden ſei uſw., entſprechen
meiner feſten Ueberzeugung nach nicht den Tatſachen.“ Rechts-
anwalt Dr. Dietz erklärte demſelben Journaliſten: „Für die von
anderer Seite verbreiteten Mitteilungen über angebliche Unter-
redungen mit mir und Aeußerungen über den Charakter und
das Weſen des Fräulein Olga Molitor lehne ich jede Verant-
wortung ab. Dieſe Aeußerungen ſind teils mißverſtanden, teils
in ſchiefer Form wiedergegeben. Meine Aeußerungen waren
lediglich privater Natur und nicht für die Oeffentlichkeit be-
ſtimmt.“ Andererſeits teilen die Blätter über den Aufenthalt
Haus und Olga Molitors am Mordtage noch folgendes mit: Hau
hatte bekanntlich behauptet, am Nachmittag des 6. November mit
ſeiner Schwägerin Olga nicht zuſammen geweſen zu ſein. Es
ſteht aber jetzt feſt, daß Hau bereits um 2 Uhr nachmittags auf
dem Bahnhofe Baden-Baden eintraf, und daß auch Olga Molitor
ſchon um 2 Uhr die Villa verlaſſen hat. Sie begab ſich erſt um
4 Uhr zur Kaffeegeſellſchaft in die Villa Engelhorn, von wo aus
ſie ihre Mutter zu dem verhängnisvollen Gang zur Poſt abholte.
Hau hat angegeben, daß er ſich den ganzen Nachmittag über in
Baden-Baden „herumgedrückt“ habe. Was Olga während dieſer
ganzen Zeit von 2 bis 4 Uhr nachmittags getan hat, iſt nicht er
mittelt worden.

Der Streik der Telegraphiſten in Amerika. Aus San
Francisco meldet man uns unterm 12. Auguſt: Small, der
Präſident des Telegraphiſtenverbandes, kündigte den General-
ſtreik an für den Fall, daß bis Dienstag keine Einigung er-
reicht würde. Auch benachrichtigte er den Kommiſſar für das
Arbeitsweſen, Neill, davon, daß der Verband in die Wiederauf-
nahme der Arbeit willigen würde, wenn die Regierung nach-
drücklichſt dafür eintrete, daß die Beſchwerten der Beamten unter
ſucht und durch ſchiedsrichterlichen Spruch erledigt würden.
Später erhalten wir noch folgendes Telegramm aus New
Hork, 12. Auguſt: Die Erklärung von Small, dem Präſidenten
des Telegraphiſtenverbandes, ſowie die Erklärung des nationalen
Sekretärs Ruſſel in Chicago, daß der Ausſtand der Telegraphiſten
binnen 24 Stunden in den Vereinigten Staaten und in Kanada
allgemein ſein werde, haben dem bisherigen Optimismus Einhalt
getan. Ruſſel wendet ſich in ſeiner Erklärung an die Verleger der
Vereinigten Staaten und Kanadas und ſagt, der Verband wünſche
nicht die Zeitungen in Verlegenheit zu bringen, aber die Tele-

graphiſten kämpften um ihr Recht und ſeien der Meinung, daß
ſie zu gering bezahlt würden. Der Verband billige die gegen-
wärtigen Forderungen. Wenn dieſe nicht erfüllt würden, würden
die Arbeiter angewieſen werden, die Arbeit niederzulegen. Bei
Redaktionsſchluß laufen noch folgende Telegramme bei uns ein:
New-York, 12. Auguſt. Die Angeſtellten der Weſtern Union
Telegraphen Geſellſchaft in der Stadt NewYork haben ſich heute
mittag dem Ausſtand angeſchloſſen. Der Ausſtand iſt nunmehr
auch von den Telegraphiſten in Philadelphia, Valtimore und
Cleveland proklamiert worden.

Unglücksfall eines Biſchofs. Der „Kölniſchen Volkszeitung“ wird
aus Metz gemeldet Biſchof Willi von Limburg ſtürzte am Sonntag
im Kloſter Sacré Coeur in Montigny, wo er Wohnung genommen
hatte, einige Treppenſtufen hinunter und zog ſich derartige Verletzungen
zu, daß er an den weiteren Feierlichkeiten des euchariſtiſchen Kongreſſes
nicht mehr teilnehmen konnte. Jndeß hoffe man, daß er in den nächſten
Tagen nach Limburg zurückgebracht werden könne.

Während der Unruhen in Belfaſt am 11. Auguſt ſind 25 Soldaten
einſchließlich zweier Offiziere verwundet worden. Es haben viele
Verhaftungen ſtattgefunden. Bei Schluß der Redaktion läuft noch
folgende Meldung aus Belfaſt, 12. Auguſt, bei uns ein: Der Polizei
Jnſpektor wurde heute abend auf einer Fahrt nach den Kaſernements
von der Menge mit Steinen beworfen. Später wurden auch dieſe
Gebäude mit Steinen bombardiert.

Die Beerdigung der neun Pioniere, Jn Königsberg i. Pr. fand
Montag nachmittag unter allgemeiner Anteilnahme der Bevölkerung das
feierliche Leichenbegängnis der am 8. d. Mts. ertrunkenen neun Pioniere
ſtatt. Jn dem Trauerzuge befanden ſich der kommandierende General
Freiherr von der Goltz, zahlreiche Offiziere ſowie Abordnungen der
beiden Pionierbataillone und der übrigen Waffengattungen. Die Särge
wurden nebeneinander gebettet.

Ein verlorener Brillant der Kronprinzeſſin. Gelegentlich
eines Ausfluges, den die Kronprinzeſſin Cecilie dieſer Tage von
Heiligendamm aus nach Nienhagen bei Doberan unter-
nommen hatte, verlor ſie einen koſtbaren Brillanten, der als An
hänger zu einem Schmuckſtück diente. Dem Finder des Edelſteins
wurde ſofort eine Belohnung von 100 Mk. zugeſichert.

Der Eiſenbahnunfall bei Tremeſſen, Aus Hohenfalza erhalten
wir unterm 12. Auguſt folgende amtliche Meldung: Beide Gleiſe
an der Unfallſtelle bei Tremeſſen ſind ſeit vier Uhr nachmittags
wieder fahrbar.

Die Geſchichte einer Selbſtrerſtümmelung meldet man aus
Mülheim a. Rhein. Dort wurde der Schreiner Knöpper, der,
um ſich der Militärpflicht zu entziehen, ſich ſelbſt den linken Zeige
finger abgehauen hatte, vom Oberkriegsgericht zu einer Ge-
fängnisſtrafe von 15 Monaten, ſowie zur Verſetzung in die zweite
Klaſſe des Soldatenſtandes verurteilt. Der Angeklagte war
zweimal vom Kriegsgericht freigeſprochen worden, bis er jetzt in
einem Brief an ſeine frühere Meiſterin, mit der er
ein ſträfliches Verhältnis unterheilt, die Selbſtverſtümmelung ein-
geſtand. Der Meiſter hatte aus Wut über die Untreue ſeiner
Frau den Brief der Militärbehörde eingehändigt.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Bitterfeld, 12. Aug. (Hinter Schloß und Riegel.)

Als Spitzbuben gefährlichſter Art wurden die bei dem kürzlich auf
der Grube Auguſta ausgeführten Geflügeldiebſtahl gefaßten
Arbeiter Linſer und Anwardt aus Holzweißig oent-
larvt. Viele in der Nähe ausgeführte Diebſtähle dürften auf ihr
Konto zu ſetzen ſein.

Eilenburg, 12. Auguſt. (Fahrraddiebermittelt.)
Endlich iſt es gelungen, den Fahrraddieb, der in letzter
Zeit unſere Stadt unſicher machte, in der Perſon eines
13jährigen Burſchen, des Sohnes des Jnvaliden Gottfried
Schmidt in Leipzig-Volkmarsdorf, zu ermitteln. Bis jetzt ſind
von dem Jungen fünf Fahrraddiebſtähle in Leipzig und die beiden
in letzter Zeit hier verübten zugegeben worden. Die erbeuteten
Fahrräder hat er jedesmal für wenige Mark an einen 16jährigen
Knecht Rißler in Jeſewitz verkauft, der dann die Räder weiter
verkaufte. Der jugendliche Dieb wurde in Haft genommen.

Goslar, 12. Aug. (Der erſte Roggenſchnitt.)
Jn dieſen Tagen fand auf den benachbarten Gütern der erſte
Roggenſchnitt ſtatt. Sämtkliche Getreidefelder ſtehen ausgezeichnet,
haben ſich aber oft gelagert.

Helbra, 12. Aug. (Diebſtahl.) Aus dem Hohenthal-
ſchacht wurden 24 Stück Kondenſatorkapſeln aus Bronze von den
Waſſerhaltungsmaſchinen geſtohlen. Die Diebe ſind noch nicht
ermittelt.

Tangermünde, 12. Aug. (Stadtverordneten-
ſitzung.) Jn der letzten Sitzung beſchloſſen die Stadtverord-
neten einſtimmig den Bau eines Waſſerwerks zu einem Koſten-
anſchlage von 35 000 Mk., welche Summe mit 4 Proz. verzinſt
und mit 2 Proz. amortiſiert werden ſoll.

Machern, 12. Aug. v. Lindenaus Herkunft.)
Der im jüngſten Stadium des „Hau-Prozeſſes“ eine recht zweifel-
hafte Rolle ſpielende Graf Karl v. Lindenau iſt ein Sproß des bis
vor ungefähr 100 Jahren auf unſerem Rittergute ſeßhaften
Reichsgrafengeſchlechts v. Lindenau auf Machern. Vor kurzer Zeit
ſtand er im Briefwechſel mit der Ortsbehörde ſeines alten
Stammſitzes, da er eine Auskunft über ein in der hieſigen Kirche
befindliches, das lebensgroße Porträt des letzten Reichsgrafen
v. Lindenau darſtellendes, vom berühmten Maler Anton Graff
1789 gefertigtes Bild erbat. Was er für Jntereſſe am Vorhanden-
ſein des alten Gemäldes wohl haben mag?

Frankenhauſen (Kyffhäuſer), 12. Auguſt. (Ver-
ſchiedenes.) Der Obſtbau in der Unterherrſchaft des
Fürſtentums Schwarzburg-Rudolſtadt bringt den Gemeinden der
diamantenen Aue erheblichen Nutzen. Bei den diesjährigen
Obſtverpachtungen erzielten die ſechs Gemeinden Göllingen, Rott-
leben, Esperſtedt, Jchſtedt, Ringleben und Udersleben insgeſamt
18 100 Mk., gegenüber dem Vorjahre allerdings 3277 Mk.
weniger. Jnsbeſondere fällt die Kirſchen- und Pflaumenernte
dieſes Jahr weit geringer als im Vorjahre aus. Bei Jchſtedt,
das ſchon häufig durch Erdfälle heimgeſucht wurde, iſt neuerdings
auf dem Gebiet der fürſtlichen Domäne ein ſolcher Erdfall in
einer Ausdehnung von 13 Meter Länge, 12 Meter Breite und
Tiefe entſtanden. Ein neuer Kaliſchacht wird zwiſchen hier und
Seega entſtehen, zu deſſen Anlage die Arbeiten demnächſt beginnen
ſollen. Die hieſige erledigte Bahnhofsvorſteherſtelle iſt dem
Bahnhofsvorſteher Lindig aus Kraftsdorf übertragen worden;
Eiſenbahnpraktikant Baumgarten wurde von hier als Bahnhofs
verwalter nach Neuſtadt bei Koburg verſetzt.

W. Leipzig, 12. Auguſt. (Falſches Geld!) Hieſige Blätter
melden Am Sonnabend ſind in verſchiedenen Geſchäften falſche
Zwanzigmarkſcheine verausgabt worden. Die Falſifikate ſind grüne
Reichskaſſenſcheine mit der Bezeichnung „Berlin 10. Januar 1882“.
Auf der Rückſeite befindet ſich ein L mit einer Nummer. Die Nummern
ſind verſchieden, ſie fangen aber alle mit einer 12 an.

W. Bautzen, 12. Auguſt. (Ausſtand.) Auf dem hieſigen
Kavallerie-Kaſernenneubau ſind heute bei dem Baumeiſter Kubitz gegen
100 Maurer und Arbeiter in den Ausſtand getreten wegen der Neu
einſtellung eines Maurerpoliers.

Kongreſſe und Ausſtellungen.
W. Zürich, 12. Auguſt. Heute wurde hier der vierte internationale Kongret chriſtlicher Textilarbeiter durch

den Vorſitzenden des Zentralverbandes chriſtlicher Textilarbeiter Deutſch
lands, Reichstagsabgeordneten Schiffer, eröffnet. Anweſend waren
25 Delegierte, die ſechs Stationen mit 454 Ortsgruppen, die 78 126
Mitglieder zählen, vertreten. Der Zuwachs des Verbandes beträgt ſeit
dem letzten Jahre 232 Ortsgruppen und nahezu 46 000 Mitglieder.
Der deutſche Verband allein zählt 40 500 Mitglieder.

Sport und Jagd.
W. Kiel, 12. Auguſt. Bei der heutigen erſten Wettfahrt der

deutſch amerikaniſchen Sonderklaſſen Regatta ſiegte die deutſche Jacht
„Wittelsbach II.“ (Beſitzer B. Alt). Den zweiten Preis erhielt die
amerikaniſche Jacht „Spokane“ Beſitzer F. Lewis Clark).

Letzte Telegramme.
Berlin, 12. Aug. Nach einem ſoeben aus Bueg,

Kamerun eingegangenen Telegramm hat der Reſident in
Garua, Oberleutnant Strümpell, über die Be
wegung in Adamaua an den Gouverneur in Bueg
die weitere Meldung erſtattet, daß der flüchtige Fullah-
Mahdi in Loſſonere durch den Lamido von Garua gefangen
genommen und daß ſechs Jauros (Dorfſchulzen) wegen ihrer
Beteiligung an den Unruhen hingerichtet worden ſind.
Oberleutnant Strümpell hält damit die
Gefahr für beſeitigt.Poſen, 12. Aug. Jn der Nähe des Dorfes Kekla fand
man auf freiem Felde die Leiche des wandernden Schneider-
geſellen Adolf Hübner aus Sachſen. Der Tote war auf ent-
ſetzliche Weiſe verſtümmelt. Die Haut war ihm buchſtäblich
über den Kopf gezogen worden. Aus dem Körper waren
Stücke Fleiſch geſchnitten. Die Finger fehlten. Von den
Tätern fehlte jede Spur.

Emden, 12. Aug. Wegen epidemiſcher Malariag im
Kreiſe Wittmund hat der Regierungspräſident in Aurich
ſtrenge Schutzmaßnahmen angeordnet.

Paris, 12. Aug. Durch Kinder, die mit
ſpielten, wurde heute im Petroleumlager der Brüder
Desmarets in Jory ſur Seine ein gewaltiges Feuer ver-
urſacht. Mehrere Häuſer wurden zerſtört. Fünf Perſonen,
darunter ein Feuerwehrmann, erlitten Verletzungen.
nach mehreren Stunden wurde die Feuerwehr des Feuers

err.
Paris, 12. Aug. Das Zuchtpolizeigericht verurteilte

den ruſſiſchen Terroriſten Smirnow, der im Mai 1907 im
Zimmer ſeines Kameraden Slepner beim Anfertigen vo
Bomben durch eine Exploſion ſchwer verletzt wurde, z
dreizehn Monaten Gefängnis, ſowie ſeinen verſchwundene
Komplizen Slepner in contumaciam zu der gleiche
Strafe.

Riga, 12. Aug. Geſtern wurde der lutheriſche Paſtor
Julius Buſch in der Nähe von Nerft (Kurland) auf der
Fahrt nach der Kirche von Terroriſten ermordet. Sein
Kutſcher wurde gleichfalls getötet.

Serajewo, 12. Aug. Unter den Truppen der Garniſon
iſt eine Typhusepidemie ausgebrochen. Bisher ſind ſechzig
Mann erkrankt. Ein Mann iſt geſtorben. Auch unter der
Zivilbevölkerung ſind Typhusfälle vorgekommen. Aus
anderen bosniſchen Garniſonen laufen ebenfalls Meldungen
über Typhuserkrankungen ein.

Belfaſt, 12. Aug. Die Unruhen haben einen ſo hohen
Grad erreicht, daß die Truppen von der Schußwaffe Ge-
brauch machen mußten. Eine Perſon wurde getötet, mehrere
wurden verletzt.

Tanger, 12. Aug. Hier herrſcht große Unruhe.
reiche Familien ſind heute nach Gibraltar abgereiſt,
andere, die außerhalb der Tore der Stadt wohnen, haben
ſich in die Stadt begeben. Mohammed el Torres hat heute
an die Vertreter der Mächte ein Zirkular gerichtet, in dem
er ſie auffordert, ihre Staatsangehörigen anzuweiſen, ſich
nicht außerhalb der Poſtenkette zu begeben.

New-York, 12. Aug. Auch die Telegraphiſten der Börſe,
der „Aſſociated Preß“ und vieler Zeitungen haben ſich dem
Ausſtande angeſchloſſen.

Waſhington, 12. Aug. Nach Mitteilung von zuſtändiger
Seite ſollen Schritte unternommen werden, um den Eiſen-
bahnmagnaten Harriman zu zwingen, gewiſſe Fragen zu
beantworten, auf die er vor der Kommiſſion für den zwiſchen-
ſtaatlichen Handel die Antwort verweigerte. Andere Maß-
nahmen gegen ihn oder die Union Pacific Eiſenbahngeſell-
ſchaft ſeien zurzeit nicht beabſichtigt.

Waſhington, 12. Aug. Die Zeugenvernehmungen in
dem gegen die Stadard Oil Company angeſtrengten Prozeß
auf Auflöſung der Geſellſchaft ſollen am 3. September in
NewYork beginnen.
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Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 13. Ang: 210 C.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

y. Karl Ernſt u. Cie., Aktiengeſellſchaft in Berlin. Jn der
außerordentlichen Generalverſammlung wurde die Frau des ver-
ſtorbenen Direktors Ernſt, Frau Johanna Ernſt, ein-
ſtimmig in den Aufſichtsrat gewählt. Bis zum 30. Juni
1906 hatte der Umſatz 754 000 A. betragen und ſtieg bis zum
gleichen Termin 1907 auf 764 000 Nach Ausſage der Ver-
waltung iſt bei einer gleichmäßigen Steigerung des Umſatzes
wiederum ein günſtiges Reſultat zu erwarten.

Oeſterreichiſche Kredit- Anſtalt in Wien. Die Semeſtral-
bilanz der Oeſterreichiſchen Kredit- Anſtalt ergibt nach einer
Meldung des „B. Tgbl.“ einen Reingewinn von 7 122 661 Kr.
Jm erſten Semeſter des Vorjahres betrug der Reingewinn
5651 878 Kr., danach überſteigt alſo der diesmalige Halb-
jahrsgewinn den des erſten vorjährigen Semeſters um 1 470 783
Kronen, während im Vorjahre gegen den entſprechenden Zeit-
raum des Jahres 1905 eine Steigerung um 1 048 304 Kr. zu ver-
zeichnen war.

Bericht der Landwirtſchaftskammern für die Provinz Sachſen und das
Herzogtum Anhalt über tatſächlich erzielte Preiſe für Getreide und

Hülſenfrüchte in der Woche vom 6. bis 12. Auguſt 1907.

Preis pro 100 Kilogramm
Kreis Weizen Roggen Gerſte Hafer Erbſen

Mk. Mk. Mk. Mk. M.Oſterburg 20,00 18,00 17,00--17,500 19,00 S
Gardelegen S 19,00--19,50 S
Stendal, Stadt [19,60--20,50 18,00-—19,60] 16,00--17,50 19,00--20,40 30,002*)

do. Land 18,59 19,00 2 SJerichow I 7 19,50 S SJerichow II 19,20 S aMagdeburg St. 2 19,208 cNeuhaldensleben 19,704Aſchersleben, St. 20,50--21,00] 19,50-—20,00 19,60-—20,40 24,00-26,00
Halberſtadt Stadt 19,30--20,70 18,69——19,60 e 19,85-—20,835 19,00 20,60

do. Land 20,50--2190 20,006 19,50-—20,90 SWernigerode 20,00--21,00 18,00-—20,00 19,00--20,00 20,00—21,00
Liebenwerda 20,00 18,50 19,80 20,00Torgau c 18,90--19,00 TeeSchweinitz S 18,650 19,257 15,50 16,008) 30,00*
Saalkreis 20,80--21,40 [18,60 19,00 2 16,90—16,29

Mansf. Seekreis T iu900Eckartsberga 18,00--19,60 17,09 18,40 16,00-—-17,50 18,00-19,50 110
Merſeburg, Stadt 19,00-22,00 18,50-—20,00 15,00 18,25 19,00--21,90 20,00

eiligenſtadt 20,00--22,00 21,00--21,50 S 20,50-—21,00
angenſalza 21,69 21,70 S s P o 00Erfurt, Stadt 20,00-20,75 19,50-—20,50 17,00-—-21,60 2900-2100 20, 00-24

Bemerkungen: I neu, OQuglitätsware, 9 600 Zir. r
s neuer 16,00-—16,50, 6 neuer 19,20 19,50, 7 1920 kg, 600 kg

und darüber.9 600 äx.
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A. Prodnukten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

L. Hamburg, 12. Auguſt. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich FrachtZollSpeſen. Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats
Weizen: Hardwinter II Juli/Aug. 212 Aug./Sept. 210
Redwinter II Juli Aug. 207 Ac, Blueſtem loko 217 Auſtral. loko
220 Bahia Blanca 79 kg ſchwim. 215 AC, La Plata franz. 79 kg
(oko 215 ungar. 79 Kg Juni Juli 215 Ulka 10 Pud 3
Aug/Sept. 208 Azima 10 Pud 10 2 Aug. Sept. 218
Roggen: Südruſſ. 9 Pud 10/15 abgel. 198 Aug. Sept. 186
Aug. 1873 Hafer: Libau 46/47 kg Okt. März 163
50/51 kg Okt. März 166 Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg
lad. gelad. 1304 Juli 131 Juli alt 129 Aug. 124
Sept. Okt. 123 bz. Mai s: Mixed 3 häfig Aug. 139 c
La Plata ſchwim. 134 Aug. Sept. 137 Sept. Okt. 139

Odeſſa ſchwim. 133 DonauBulg. ſchwim. 1334 Aug. Sept.
135 Sept. Okt. 137

Berlin, 12. Aug. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt Weizen, Septbr.
202,50 Oktober 202,00 Dezember 202,00 Roggen, inländ.
neuer 188,00--193,00 je nach Beſchaffenheit ab Bahn und frei
Mühle. Hafer, märk., mecklenburg pomm., preuß., poſ. und ſchleſ, ſein
203,00-212,00 mittel 193,00 202,00 gering 189,00 bis
192,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais amerik. mixed 145,00 bis
148,00 abfallender 136,00 144,00 runder 140,00 144,00
frei Wagen. Gerſte inländ. Futterware, mittel und gering 166,00 bis
175,00 gute 176,00--192,00 ruſſ. und Donau 162,00 bis
166,00 ab Bahn und frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausländ.
Futterware, mittel 185,00 192,00 feine und Taubenerbſen
190,00--200,00 ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00
26,75--28,75 Roggenmehl 0 und 1 26,09 27,60 Weizen
kleie 11,25--12,00 c Roggenkleie 13,25--13,75 Preiſe um

e 7 e2. Ziehung 2. Klässe 217. Königl. Preuss. Lotterſe.
ehung vom 12, August 1907, vormittags

Nur die Gewinne über 96 Mark eind den betreffenden Nummern
in Klammern heigefügt,

ohne Gewüähr.) Nachdruck verboten.
6565 1137 229 86 815 46t 966 2801 [200] 10 17 [200] 421 53 58 685 805

P 414 3240 90 592 631 37 705 836 75 923 85 4226 977 650 [200] 763 872
5So56 129 242 59 500 677 967 95 6044 534 [200] 953 7076 77 97 114 315 401
29 966 86 8044 191 218 300 [200] 50 532 40 660 735 900 72 9104 41 217 322

[200] 493 596 757 971 93 r„1027 [800] 4s 60, 604 [400] 21 s19 [200] 1Ios7 98 613 [200] 57 7
vo [I200] 571 959 65 12060 132 235 65 338 78 428 559 751 932 1310s 201
802 443 47 [200] 706 896 908 86 [200] 1407s 228 66 [800] 87 b 15113 561
697 774 91 16000 73 171 503 78 651 735 17022 432 79 557 97 730 [200] 40
44 18125 39 293 [200] 532 693 859 [200] 19068 281 485 599 ar

20412 611 [200] 27 [200] 808 977 83 21152 318 83 420 534 49 724
861 78, 22015 66 120 422 502 608 21 707 850 23360 437 514 69 673 765 79
gi1 24055 518 61 o89 [200] 25145 218 718 884 26206 45 63 [200] 460 629
Ja [200] 27020 68 133 224 361 [400] 470 502 607 929 28199 [1000] 839
s0s 600 [a00] 732 858 [200] 947 29053 355 855 69 96 [200

30488 6568 [200] 905 31109 241 358 67 418 516 626 29 41 988 90 32038
662 621 760 892 33037 120 508 11 98 800 27 34270 A61 686 850 99 928 69
35160 204 26 [400] 380 459 540 785 809 922 46 36014 158 [400] 88 354 543
I200] 58 85 902 7 20 34 49 37075 93 163 219 609 756 38276 358 716 34 820

971 39027 97 272 405 997 m r40169 [400] 297 407 508 23 41159 412 62 551 621 97 710 985 91 42133
497 539 953 77 79 43359 488 91 976 [200] 44001 161 216 567 793 850 69
45007 183 246 72 228 418 57 705 850 960 46562 637 702 816 55 957 47053
193 722 931 45 62 48246 334 64 829 73 985 49203 53 58 490 558 628 829 54

50133 53 85 224 83 [800] 520 682 37 818 81 5 1070 152 85 387 467 832
622 783 852 52018 69 179 207 555 706 53119 57 349 97 997 54366 648

S156 93 339 87 472 662 901 27 56073 83 94 116 264 526 [200] 685 822 41
57 283 354 84 516 58361 410 13 46 95 [200] 609 729 831 43 911 59407

663 4 e60383 402 89 622 41 42 760 895 976 61034 272 312 551 75 678 880 978
62143 4380 621 905 11 63077 363 578 64810 65238 327 523 703 99 814
[300] 661709 242 330 509 820 50 67437 516 77 611 861 75 68114 [800] 22
265 577 616 66 762 864 78 955 [200] 69010 51 [200] 67 68 [200] 294 309
412 66 508 94 d70018 77 80 418 99 512 797 71225 [200] 327 402 46 616 713 985 72027
300] 134 90 206 349 401 579 73307 473 564 73 76 613 30 739 65 67 933

74080 189 336 510 71 673 91 793 805 75223 52 65 477 642 725 60 83 919
76004 27 294 [200] 363 452 539 856 711 77714 92 [200] 557 652 93 7 8008
85 158 309 [200] 638 788 845 912 79584 708 [200] 70 824 963 [200] 83

80779 903 49 81040 125 82229 F400] 45 8913 66 964 83298 435 596
657 84806 421 558 700 65 883 86 90 85192 432 621 200] 953 82 86025 56
837 87106 207 828 425 570 656 751 55 88272 619 827 89118 50 317 504
49 [200] 868 76

90061 [200] 116 17 20 289 343 72 435 538 613 19 719 906 55 91507 b
731 I200] 92270 491 525 75 86 [400] 816 93195 229 49 331 87 402 22 540
67 61 693 [200] s15 94244 668 811 99 906 51 95002 58 80 111 30 38 70
210 355 657 64 917 I500] 96264 808 89 413 19 642 97150 298 705 68 863 72
98097 361 691 7416 955 99127 371 549 675

100048 [300] 90 173 314 411 522 91 669 101026 92 476 [400 88
25 624 887 992 102120 66 295 308 489 [200] 526 29 103210 391 457
[300] 657 714 819 28 88 97 993 [800] 104283 105032 262 95 552 de
602 51 106610 847 107345 457 544 655 776 896 913 108018 411 738
s80 982 [300] 109352 1500] 660 713 92 819 87 919

110246 448 6561 842 937 111064 88 152 245 58 303 412 21 658 80
[200] 702 s56 e90 988 112243 390 95 640 721 113077 802 553 72 81
608 42 770 827 68 975 114271 82 436 90 611 30 80 756 60 115069 262
94 501 627 72 831 79 116020 83 140 328 98 573 666 719 [500] 72
117280 829 75 618 [200] 770 865 942 68 [200] 118071 294 599 690
761 119198 222 68 605

120246 445 48 569 12 1004 87 43 334 485 685 661 915 122113 355
v48 703 14 937 1230009 128 475 654 869 97 9e1 124015 287 925 77 569
609 725 30 [200] 125082 90 142 [300] 98 327 721 885 [9001 126045 319
703 880 911 127123 289 820 70 75 975 128235 365 411 1200] 823 83
969 129090 467 646 [200] 95 963 65

130024 80 189 292 875 479 504 612 89 768 911 131070 182 268 380
624 757 79 850 132170 824 67 629 619 133000 8 219 429 912 134060
169 630 826 949 51 135004 69 136 243 498 826 973 136133 68 477

W 401 694 138347 [200] 417 28 550 95 898 139184 351 77
90 736 [200

140350 634 59 777 960 [5007 854 14 1011 291 662 705 23 860 901
42 142334 448 606 28 [200] o2 735 965 143318 es 477 96 6109 926

2. Ziehung 2 Klasse 217. Königl. Preuss. Lotterie.
Ziehung vom 12., August 1907, nachmittags

Nur die Gewinne über 96 Mark sind den betreffenden Nummern
r Klammern beigefügt.

(Ohne Gewuähr. Nachdruck verboten.
1 102 240 48 821 89 429 82 824 921 1027 79 149 205 578 639 2007

126 [400] 91 465 817 3186 408 30 61 548 615 34 47 88 [800] 744 4362 635
65 85 5121 471 554 [500] 62 725 976 6223 36 [400] 524 606 45 49 7096 251
83 330 97 615 17 19 708 32 901 57 81140 285 345 634 988 9633

10035 6s [200] 92 11071 160 600 14 42 945 12282 623 792 803 13036
399 516 978 84 14025 238 340 52 [800] 507 81 15148 310 524 39 817
164139 98 787 17059 62 77 216 859 920 18036 65 142 255 351 86 512 69 910
19185 385 491 542 703 853 68 920

20094 120 318 54 96 549 90 661 999 21097 349 570 907 22137 247
803 520 781 814 68 86 945 23015 [200] 309 6596 935 24032 171 447 [500]

526 97 819 92 97 [1000] 712 79 905 25111 464 531 607 27 31 96 26047
406 683 734 50 69 74 847 72 95 27004 191 379 519 682 28166 451 503 46
20 666 [200] 723 845 959 [300] 76 29002 43 249 93 562 67 623 839 55

309042 140 250 534 958 31017 240 465 594 701 19 32178 572 620 583
852 33197 203 71 431 84 835 909 34392 672 79 925 35222 823 40 636 725
539 36001 148 379 566 856 913 37141 58 215 [300] 88 502 641 87 38008
465 90 [300] 558 65 983 93 39113 249 [200) 65 797

40093 173 343 443 71 518 [400) 610 80 787 41381 760 975 80 42088
882 423 576 675 778 [200] 843 62 943 81 43037 318 61 452 830 42 938 44247
17 460 504 633 718 804 81 45138 45 321 75 488 625 865 [(400) 46121 223
I200] 88 362 477 685 47132 77 80 392 821 [200] 56 968 48057 119 211 558
67 86 617 29 70 712 844 49015 823 464 81 611 21 716 849 [I300] 974

50050 [400] 246 873 I[800] 622 936 [200) S 1212 589 606 707 813
52112 817 408 11 701 35 49 802 19 969 53160 301 55 504 627 838 91 962 90
S4050 151 442 551 695 97 891 55303 45 500 89 726 929 72 56140 249
S7076 89 146 91 290 320 81 663 66 806 91 58086 468 750 59125 [500] 82

897 422 75 6595 d
80070 165 328 559 61t 29 [200] 802 6G1055 367 587 686 917 62150

203 6 8 522 725 63024 214 82 767 929 64025 137 62 245 513 [200] 24 39
893 6G5s66s 832 972 66144 321 I800] 431 837 71 78 912 27 67048 107 897
2e2 2 97 88012 [500] 232 492 97 781 57 826 938 69082 303 69 400] 707 25

70356 424 27 524 760 908 71108 94 99 275 694 822 934 72030 [200]
ado [200] 28 817 657 [300) 87 714 52 863 946 73124 43 90 413 505 87
I15 46 824 960 7 4089 591 643 75139 324 526 79 80 886 738 7 6186 [200]
377 S7 KJ 7 404 571 740 78272 538 654 731 81 94 919 79037 318

8 80000 1688 214 823 450 615 777 986 81003 66 114 434 589 717 57
2277 81 461 511 735 848 86 60 [200] 88 994 83213 27 379 507 35 610 743

918 48 97 84233 304 91 568 708 814 966 8000 129 771 895 963 86151 223
26 327 95 459 515 43 87001 41 92 187 98 424 768 [200] 88113 87 258 829
G 73 809 934 36 89488 97 [800] 581 J90149 230 559 647 900 22 85 9 1278 83 452 [200] 500 eot 10 10 [800]

0 860

1000s3 152 72 231 703 12 101022
689 99 662 757 941 103081 [200] 47 108 34 38 39 58 75 319 89 800 972
104899 404 831 90 910 105276 431 35 541 82 641 790 [400] 810 106010

s 57 98 852 948 107160 200 97 75 455 564 842 78 80 991
408 781 869 922 72 109185 98 361 697 [8000] 47 80 985 [8300]

110010 104 34 292 317 792 940 111204 67 496 v86 660 849 920
112018 A13 632 725 30 938 113137 346 491 548 674 703 908 114180
202 [400] 375 495 604 [10000] 38 45 864 917 82 88 115019 116 21 311
29 70 94 99 751 823 907 116265 [200] 575 600 [300] 117054 159 730
822 66 921 68 118112 211 462 510 888 989 81 800) 119144 289 402
88 64 800 [200] 98 917 i

120070 188 41 282 417 21 e75 988 87 121410 33 60 66 627 611 483
473 26 851 90 925 122007 225 415 57 90 123181 815 468 98 749 124088
427 628 [400] 625 70 742 [200] 125044 [200) 184 er 918 126028 106
22 229 642 [3000] 708 847 127164 756 77 283 39 414 544 706 60 65

28089 113 67 84 499 568 79 [400] 644 71 740 891 910 129105 47 81 691 777
1300eso [200] 252 392 404 560 99 715 19 68 849 938 131048 370

638 666 825 [200) o84 132297 862 72 543 50 75 98 627 58 [200] 92 710
18 903 [400] 133162 275 311 60 641 643 49 so 978 134054 628 791
925 135097 213 89 518 454 729 47 136028 [1000) v2 [500] 117 [400]
425 64 137153 458 682 720 e7 o11 I38068 89 146 665 81 841 139007
66 289 319 950

140071 131 273 547 720 60 14 1148 278 364 142148 467 650 67
22 80 792 2 143066 190 891 485 ar 144059 14001 don I9001 e 80

144208 54 561 96 654 [300] 731 800 12 [200] o2 o27 145289 391 483
632 146125 48 237 346 429 [400] 585 764 928 88 147107 34 245 71
302 809 977 148208 367 437 507 [200] 50 623 85 732 886 932 38 149095
130 281 453 69 80

150249 443 816 151084 401 18 36 506 609 152165 823 716 81
153468 83 502 727 892 154056 184 220 73 731 32 34 906 68 155002
168 420 756 833 156008 19 121 219 572 613 715 45 71 866 912 17
157007 [200] 140 262 353 551 631 158101 79 90 266 466 647 89
159232 533 [300] 70 95 802 921 84

160380 44 451 785 889 161512 68 805 18 951 84 88 162091 107
263 314 662 795 804 57 163138 219 44 820 740 852 71 923 164715 847
3223 165137 59 362 770 603 [200] 7 57 839 166202 547 54 619 98 710
919 59 68 167157 266 82 457 95 860 168085 [200] 337 407 10 1400]
673 82 95 780 92 957 66 169017 362 516 635 66

170049 681 803 63 171017 118 780 834 947 95 [200] 172572 [200]
658 737 67 173009 134 61 272 [200] 302 400 13 33 96 984 880 964
174018 64 209 99 506 32 636 781 175132 315 515 673 176079 456 580
722 [200] 177048 56 151 57 243 81 350 441 [200] 550 653 717 91 842
68 72 [500] 178126 35 70 227 29 589 666 72 84 758 179078 86 108
307 592 735 82 850 971 7

180108 223 788 837 51 925 [200] s0 181095 143 277 427 510 67
970 765 902 49 79 182094 100 231 99 573 777 183185 221 91 408 546
[200] 607 20 821 977 95 184509 799 837 91 918 185226 309 678 186016
41 81 139 222 879 409 83 660 731 187008 234 305 627 787 958
188188 [200] 343 50 456 516 663 68 726 40 189172 273 460 648 71
949 [1000] 50

190149 88 242 63 401 543 57 744 887 88 19 1008 330 426 510 95 8
192415 785 193030 165 604 47 194412 607 922 30 33 195182 258 310
49 51 618 761 78 904 196127 238 664 810 197004 90 207 45 [200] 526
645 745 857 96 990 198107 34 232 97 323 865 199279 686 803 75 901

200046 111 755 73 871 201053 [300] 182 491 842 52 710 855 929
202192 243 70 669 203147 48 628 60 739 204220 40 379 657 [300]
715 27 e5 205022 120 236 78 [200] 347 683 949 206526 662 889
207003 164 228 45 472 623 30 818 208113 88 [300] 217 569 662 836
209020 21 250 320 425 51 67 567 719 845 [300] 86 97

210070 213 71 331 456 698 211128 85 214 415 89 522 99 710 42
93 966 212006 157 242 345 97 782 862 940 213142 731 950 214023
91 391 469 94 848 917 215496 665 [200] 83 711 827 42 49 931 2161095
218 414 87 795 903 217110 39 935 218011 276 711 885 974 83 21S010
71 172 208 24 356 559 774 92 989

220045 279 870 987 221050 171 227 321 24 30 511 631 e1 851 64
71 968 222008 118 52 294 423 540 41 729 820 62 [20c] 223083 172
214 406 7 [300] 504 48 812 224061 182 311 64 408 511 (8 655 75 849
83 93 909 31 [300] 225017 186 555 226159 505 727 227390 [300]
613 42 936 [200] 88 228448 [300] 512 (663 775 229090 92 221 [500]
301 72 583 927 88

230099 136 51 86 514 [300] 73 56 714 77 23 1071 178 329 438 591
628 714 891 232107 43 449 83 674 76 782 233055 70 291 439 72 667
908 234058 75 83 131 413 27 583 [400] 907 235113 363 470 591 807
961 236256 62 74 302 510 52 682 785 913 237183 91 243 307 17 68
478 82 [290] 578 749 59 67 918 47 238017 110 [200] 19 801 572 13001
880 956 75 239146 214 378 874

240021 247 55 123 35 572 618 776 23 913 241047 102 12 291 493 832
i 242290 459 635 862 901 75 81 92 243175 213 421 779 821 45 901 42
244331 41 594 701 245337 425 531 [300] c25 966 81 246017 119 58 410
649 247 102 29 82 328 82 717 805 92 248183 571 [200] 550 913 19 249058
139 502 21 889 994

250310 614 717 91 850 80 251008 254 323 410 507 609 710 252063
[300] 266 442 50 57 [200] 774 253006 33 143 55 232 657 641 701 60 [2001 851
254141 46 868 488 541 715 255193 429 91 531 6807 256051 391 d11 75
690 827 81 971 257105 205 29 305 58 409 521 693 831 972 258009 33 150
490 503 24 605 853 63 975 259015 23 40 116 233 710 87 817

260170 210 49 78 555 60 541 706 57 261072 139 352 523 512 792 [200]
864 608 [300] 262041 152 61 312 467 581 645 69 63 99 253 263451 531
[200] 602 831 341 68 922 82 264150 237 368 451 6090 713 880 265021 269
338 618 20 787 931 266207 62 360 87 486 851 267010 343 687 756 268180
200 99 400 49 57 515 [200] 918 31 61 269027 [200] 685 787 900 75

270160 413 s 678 825 37 948 62 27 1219 36 383 691 99 709 830 200]
o7t [200] 81 272047 80 92 427 33 927 55 273062 203 63 305 65 75 494
633 833 970 274072 131 81 323 411 [200] 55 83 601 25 807 906 78 27 5185
48 71 322 402 503 5 [200] 21 31 748 832 37 953 276362 113 554 61 622 920
[200] 277085 206 135 56 60 887 278185 209 79 5009 43 628 [200] 77 738
279267 353 [200] 413 92 51 720 808

280054 72 100 85 214 655 91 908 67 281143 518 48 8096 [200] 904
282042 108 75 339 622 739 78 832 84 947 283012 201 63 88 627 705
[200] 41 947 284017 42 es0 92 285148 207 18 408 286366 v17 76
774 809 968 97 287166 253 909 886

922 87 145402 96 516 774 825 146389 636 90 976 147086 229 51 90
602 607 910 44 148102 536 600 936 58 l200] 14931d 420 200] 46 531
88 673 921 42 68

150120 44 [400] 220 55 91 95 352 444 505 29 95 151043 67 210
434 537 617 893 938 152030 262 474 516 721 886 928 62 153197 400]
308 30 476 77 777 [200] 830 154078 93 110 338 94 549 819 44 45 49 55
937 73 155071 85 157 388 561 [300] 684 868 949 57 [800] 156022 200
81 195 215 456 605 878 157372 432 565 606 724 31 883 906 158021 63
296 416 84 523 159170 437 547 77 656 706 93 821 483

160067 81 249 873 426 68 61 647 736 87 824 161112 203 8 404
656 766 162068 123 95 272 [200] 498 504 93 616 163318 421 1[200]
701 62 905 95 164124 426 66 763 846 165122 409 24 510 505 349 86
915 99 166006 435 552 780 [200] 86 863 167223 28 54 443 700 84 95
902 168138 [200] 200 44 766 169050 77 109 421 27 97 502 712 18

170024 184 99 [200] 203 42 860 17 1298 412 610 41 400] 82 760
9t 818 172156 376 77 486 93 173262 343 580 799 [200] 174147 57
87 215 91 375 772 841 175148 646 176135 209 62 502 177117 324
400 912 18 178049 347 532 741 90 179002 11 80 82 415 87 542 645 940 67

180054 135 618 702 22 77 902 181057 270 335 1300] 81 93 668 889
182057 [200] 88 649 772 949 183068 183 281 933 553 92 [209] 925 54 73
184028 129 322 72 491 98 693 873 185220 516 31 31 605 729 53 88 898
[200] 985 186006 9 198 226 96 462 726 63 187000 68 827 e1 447 750
98 188100 4 333 34 40 692 771 [200] 189797

190205 387 95 475 575 968 191306 46 618 977 192070 [200] 115
300 401 523 656 993 193004 140 69 98 211 327 45 444 70 522 666 84 749
97 944 63 194192 403 96 648 58 756 846 61 195095 275 706 30 936
198084 159 243 55 318 71 457 74 [200] 519 79 [200] 661 721 861 77
197085 215 605 7562 198078 249 73 418 740 51 812 967 199148 509
929 82

200059 143 296 483 680 932 2010(5 342 534 726 856 202058 121
414 765 [200] 866 203188 243 86 426 521 74 754 957 204001 [2001 100
1 571 666 706 915 205128 247 423 513 28 609 12600] 755 969 206100
89 302 467 200] 746 920 207255 342 402 512 52 626 77 720 831 83
208098 160 208 307 24 432 631 704 9 825 49 209008 101 4 52 648 713
71 807 28 74

210333 211043 51 275 672 212127 222 213006 90 367 [500] 434
619 43 51 972 214002 139 55 217 20 64 767 823 2150t1 152 91 92 313
928 216255 330 38 453 525 91 909 58 217043 63 396 425 [400] 701
218043 199 512 16 32 219263 64 384 409 604 785 830 911

220063 78 124 40 347 428 613 728 75 88 953 22 1092 121 560 694
742 816 222167 94 217 53 92 307 654 923 97 [200] 223187 405 12 954
224204 33 85 670 882 945 225146 287 387 462 708 52 907 226014
87, 263 315 589 961 227004 228 40 69 815 80 90 228083 276 414 67 [200
585 631 760 888 97 940 65 229058 3385 69 407 18 [200] 25 519 710 36 64

230005 44 63 85 585 992 [200]) 23 1024 73 217 419 529 755 810 54
80 917 66 232136 516 39 42 [200] 89 606 659 [1000] 865 233058 164
234 721 [200] 72 89 924 234615 761 68 951 53 235136 404 528 650 760
977 236045 126 66 214 349 77 586 [200] 659 729 [200] 36 237002
427 [300] 503 73 79 96 628 75 752 81 809 934 48 238145 201 10 873 536
51 698 790 876 239436 47 908 14

40060 153 290 809 24 I 168 232 [200] 420 62 63 722 837 [200] 938
86 242557 71 606 72 76 732 71 243054 555 678 913 244237 382 523
245156 62 315 566 662 744 58 e0 908 246625 712 48 64 75 247 162
77 89 236 302 [200] 932 248012 102 213 308 60 461 [200] 525 38 615 69
734 249051 60 190 [200] 325 435 606 11 58 813 40 926

250214 516 86 600 748 [850 660] s 251057 [200] 160 [200] 473 91
6580 600 765 971 99 252167 [200] 85 551 493 510 682 840 253267 84
428 582 93 [200] 665 764 [80 000] 855 926 46 254252 56 685 815 30 973
255023 441 588 [300] 601 14 41 81 927 256130 35 68 261 304 56 431
505 970 257074 464 [300) 807 956 258010 217 64 67 698 [2000] 711 879
259159 243 75 87 525 59 830

260097 233 523 [200) 693 780 68 878 261019 37 141 4 313 64 639
o3 [300] 751 97 806 27 32 262450 507 637 752 97 900 263045 140 282
538 761 77 913 264129 245 461 99 558 841 968 265141 50 [300)] 266 96 504
719 72 266247 [600] 350 693 267336 33 512 622 268022 75 133 268
[200] 325 43 548 66 600 [400] 751 851 269212 331 601 29 743 967

270014 79 387 89 448 71 539 97 T705 271112 245 430 550 840 64
939 59 93 272120 273142 520 37 807 943 84 274001 38 161 246 [300] 605
946 275445 551 664 83 85 705 868 74 276052 391 433 55 604 56 94 765
277406 89 615 782 95 943 2780832 111 290 [400] 455 90 6590 861 910
279217 36 361 501 50 73 701 330 927

280069 169 407 79 593 885 987 97 281156 62 213 301 607 9 282306
463 590 762 863 962 87 283814 41 901 65 284150 426 736 285105 308
12 200] 528 783 963 89 286083 64 278 854 502 726 962 287225 512
679 97 831 75 935 [200]

Die väehste Ziehung ſfiodei siait am 7. und 9. September

2 Uhr: Weizen, ruhig, September 202,50 Oktober 202,00
Dezbr. 202,00 Roggen, feſt, September 186,75 Oktober
184,75 Dezbr. 181,50 Hafer feſt, September 165,75 Oktbr.
164,75 ACG, Dez. 162,75 Mais behauptet, September 129,50
Rüböl behauptet, Auguſt 74,70 Oktober 74,10 Dezmbr. 72,20

L. Weltmarkt. Berlin, 12. Auguſt. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaft srats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Septbr.
202,50, Dezbr. 202,00. Newyork, Red Winter Nr. 2 loko 145,70,
Septbr. 148,40. Chikago, Northern I Spring Septbr. 134,50, Dezbr.
141,55. Liverpool, Red Wint. 2, Septbr. 158,30. Paris, Lieferungsw.
Aug. 193,20. Budapeſt, Lieferungsw., Oktbr. 196,95. Odeſſa, UÜlka
925 3--49 Beſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko 138,65. Buenos-Aires
Durchſchn.Qual. bordfr., Roggen: Berlin 712 gr., Septbr.
186,75, Dezbr. 181,50. Odeſſa, 910 einſchl. Bordoſpeſ. loko 132,10.
Hafer: Berlin 450 gr. Septbr. 165,75, Dezbr. 162,75. Mai s: Berlin
Lieſerungsw., Septbr. 139,50. Newyork mixed, Sebtbr. 104,65. Buenos
Aires, Durchſchn. Qual. bordfr.

Dünge- und Futtermittel.
Magdeburg, 12. Auguſt. Dünge- und Futtermittel.

(J. F. Lahne.) CThiliſalpeter 15——16 5 Lieferung Febr.-März 1908
11,50 ſchwefelſ. Ammoniak 20x pr. 62 9 p. aufgeſchloſſ. Peru
guano 7 9X 2 8,30 Ammoniak-Superphosphat 9 9 8,20
Superphosphat 17--19 20 Baumwollſaatmehl, entfaſert 55 bis
58 7,55 Texas 55--58 7,45 Erdnußkuchenmehl 52—56
7,40 Seſamkuchenmehl 50--52 deutſches 7,55 Maizenafutter
26--30 0 7,00 Kokoskuchen, deutſche 30——33 8,10 Palm-
kernkuchen, deutſche 23—-26 6,65 Leinſaatkuchen, deutſche 36 bis
40 7,50 Rapskuchen, deutſche 40—43 6,55 Mohnkuchene
deutſche 42—45 5 6,60 Reisfuttermehl aus deutſcher Schälmühl-

24—28 J 5,55 helle Biertreber 2630 Knochen,
Praecipitat (Futterkalk) feinſte Ware mit 40 11,00 Parität frei a
Magdeburg bei 200 Ztr. Ladungen. Stickſtofffkalk 18—22 56
3 Stickſtoff ab Egeln.

Hopfen.
Nürnberg, 10. Auguſt. (Hopfenbericht.) Der dieswöchige

Umſatz beträgt 160 Ballen, die für Kundſchafts- und Exportzwecke
übernommen wurden Zufuhren beſtanden in 86 Ballen. Die Preiſe
ſämtlicher Sorten waren weiter rückgängig. Heutige Preiſe Prima-Hopfen
bis 60 Gutmittel-Hopfen bis 50 Mittel-Hopfen bis 40
geringe und gelbe Hopfen bis 30 Jn 1907er gelangten 20 Ballen,
meiſt Tettnanger, zu Preiſen von 90 100 zum Verkauf.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berlin, 12. Auguſt. Kartoffelſtärke 19,00 19,50 Mk., Kartoffel-

mehl 19,00 19,50 Mk., feuchte Stärke Mk,
Oele und Oelfrüchte.

Köln, 12. Auguſt. Rüböl loko 79,00, Okt. 77,00.
Hamburg, 12. Auguſt. Rüböl feſt, loko verzollt 78,00.
Paris, 12. Auguſt. Rüböl behauptet, Auguſt 82,00, September

82,00, September- Dezember 82,00, Jan.April 80,25.
Amſterdam 12. Auguſt. Leinöl flau, loko 24 September

24, September- Dezember 24 Januar April 22 Mai Auguſt
225 w. Peſt, 12. Auguſt. Raps per Auguſt 17,75 Gd., 17,85 Br.

Spiritus.
Nordhauſen, 12. Auguſt. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105--106 Ltr.) 60,00-—-61,00 Mk., Branntwein 45 Vol.- für 100 kg
(106--107 Ltr.) 66,75-—67,75 Mk. per loko und Auguſtlieferung. Ohne
Faß ab Brennerei, nach Angabe der Vereinigung der Nordhäuſer Korn-
branntweinfabrikanten E. V. durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 12. Auguſt. Spiritus ruhig, Auguſt 23,50. G.,
AuguſtSeptember 23,50 G., September-Oktober 23,50 G.

Paris, 12. Auguſt. Spiritus ſtetig, Auguſt 49,25, September
49,00, September- Dezember 42,25, Januar-April 40,00.

Zucker.
W. Hamburg, 12. Aug. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 880270

Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
per Auguſt 19,70, per Sept. 19,70, per Oktob. 19,50, per Dezember 19,25,
per März 19,55, per Mai 19,75. Tendenz: Ruhig.

W. London, 12. Auguſt. 9600 JavaZucker loko ruhig, 10 ſh. 6 d.
Verk. Rüben Rohzucker loko ruhig, 9 ſh. i d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 12. Auguſt. KaſſeeTerminNotierungen. Nur für

Good average Santos September 39 G., Dezember 304 G., März
31 G., Mai 31 G. Tendenz: Ruhig.

Amſterdam, 12. Auguſt. Java-Kaffee, good ordinary, feſt,
loko 34

Havre, 12. Auguſt. Kaffee. Good average Santos Sept. 38,75,
Dezbr. 38,75, März 39,60, Mai 39,00. Tendenz: Kaum ſtetig.

W. Nio de Janeiro, 10. Auguſt. Kaffee. Zufuhren 12000 Sack in
Rio, 36 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 12. Auguſt. Baumwolle, ſehr ruhig. Upland middling

loco 678, Pfg.
Liverpool, 12. Aug. Baumwolle Umſatz 7000 Ballen,

davon für Spekulation und Export 500 Ballen. Tendenz: Stetig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Kaum ſtetig. Per Aug. 6,99,

per Aug.Sept. 6,87, per Sept.Okt. 6,75, per Okt. Nov. 6,70, per
Nov.Dez. 6,67, per Dez.Jan. 6,66, per Jan. Febr. 6,65, per Febr.
März 6,66, per März- April 6,67, per April-Mai 6,68.

Petroleum.
Hamburg, 12. Auguſt. Petroleum ſeſt, Standard white loko

7,25 Br.
Metalle.

Amſterdam, 12. Auguſt. Banegzinn flau, loco 105
London, 12. Aug. Silber 31/16 Lſtrl., ChiliKupfer 80/, Ilirl.,

per 3 Monate 77/, Lſtrl., Blei, ſpan. 20 Lſirl., engl. 20 Lſtrl.,
Zinn 1707, Lſtrl., Zink 22 Lſtrl.

Glasgow, 12. Aug. Roheiſen. Scotch warrants sh. d.
Warrants Middlesborough III 57 ab. 5 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Leipzig, 12. Aug. Bericht über den Schlachtvieh-
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. Auftr ieb:
475 Rinder, und zwar 187 Ochſen, 16 Kalben, 165 Kühe, 107 Bullen;
361 Kälber 695 Stück Schafvieh; 2212 Schweine, und zwar 2212
deutſche zuſ. 3743 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. 85, II. 80, III. 73-
IV. 60 für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I. 82,
II. 79, III. 70, IV. 60, V. 50 für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
I. 75, II. 70, III. 64 für 50 kg Schlachtgew. Kälber: I. 57,
II. 54, III. 44, V. Akt. für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 44,
II. 42, III. 39 für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. 69, II. 67,
III. 63, IV. 58--63 A. für 50 kg Schlachtgew. Verkauf: 413 Rinder,
und zwar 152 Ochſen, 14 Kalben, 155 Kühe, 92 Bullen, 361 Kälber,
566 Schafe, 2170 Schweine. Geſchäftsgang: Rinder, Ochſen,
Kalben, Kühe, Bullen langſam, Kälber, Schafe, Schweine mittelmäßig.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. New-York, 12. Auguſt. Roter WinterWeizen loko 91, per

Auguſt per Septbr. 92 per Dezbr. 968 per Mai 100 e.
Mais per Sept. e per 612 per Mai 60 Mehl 3,60.

etreidefracht nach Liverpool 2.e Peihleage, 12. Auguſt. Weizen per Sept. 83/g, per Dez. 88

Mais per Sept. 548 vW. NewYork, 12. Auguſt. Petroleum Standard white in New-
York 8,45, do. in Philadelphia 8,40, do. in Refined Caſes 10,90, do.
Credit Balances at Oil City 178.

W. New-York, 12. Auguſt. Schmalz Weſternſteam 9,40, Rohe und
Brothers 9,60.

o Ve ran t w o rtl ich Für Politit und Feuilleton Hr. Walther G ebensleben:
für Provinz, Allgemeines, Vörſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales;
udwig Moelchert, ſämtlich in Halle a. S.
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